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Der Aufstieg rückt in weite Ferne 
Die Ausrutscher der Konkurrenz nicht genutzt 

 
Hoykenkamp (ms). Nach der vermeidbaren Niederlage 

gegen den TV Dinklage standen die zwei vergangenen 

Partien unter dem Motto „Frustbewältigung“. Dass dabei 

leider nur ein Sieg für unsere Mannschaft herausgesprungen 

sind, zeigt einmal mehr, dass die Konstanz des Teams 

phasenweise fehlt und die Ambitionen im Vergleich mit den 

anderen Spitzenteams im Kampf um den Aufstieg vorerst nur 

Ambitionen bleiben. 

 

Im letzten Heimspiel war vor zwei Wochen die HSG 

Wilhelmshaven in der Heider Halle zu Gast. Gegen den 

Gegner aus dem Tabellenmittelfeld war es die klare Mission, 

einen deutlichen Sieg zu holen, um die Niederlage in 

Dinklage vergessen zu machen und den Anschluss an Platz 

2 zu halten. Von Beginn an zeigte unsere Mannschaft, wer 

der Herr im Haus ist und setzte sich aufbauend auf einer 

effektiven 5:1 Deckung und einem starken Gregor Kleefeldt 

mit mehreren Toren Vorsprung ab. Der Wilhelmshavener 

Rückraum entfaltete zu keinem Zeitpunkt seine 

Durchschlagskraft, während sich auf der Gegenseite Kyan 

Petersen mit 12 Toren ein Sonderlob seiner Coaches Jörn 

Franke mehr als verdiente. Nach 60 Minuten stand ein 

ungefährdetes 38:23 auf der Anzeigetafel – damit waren 

auch Dank des Ausrutschers des TV Bohmte wieder alle 

Türen in Richtung Tabellenspitze offen. 
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Um diese Chance zu nutzen, wäre allerdings ein Sieg gegen 

die abstiegsbedrohte Mannschaft aus Hatten/Sandkrug nötig 

gewesen, zumal auch die drittplatzierten Bookholzberger ihre 

Partie verloren. Zu Beginn der Partie sah auch alles nach 

einem planmäßigen Sieg des Favoriten aus – aufbauend auf 

einen starken Jan-Luca Linde, der einige sehenswerte 

Paraden zeigte, ging unser Team direkt in Führung. Bis zur 

Halbzeit übernahmen die Gastgeber allerdings die Führung 

und profitierten im zweiten Durchgang davon, dass unsere 

Mannschaft nicht nur drei aufeinanderfolgende Strafwürfe 

vergab, sondern auch insgesamt im Angriff zu harmlos und 

in der Deckung zu passiv war. Damit war die große Chance, 

im Aufstiegskampf wichtigen Boden gut zu machen, erst 

einmal vertan. Coach Jörn Franke gab nach dem Spiel zu 

Protokoll, dass ein Aufstieg durch diese vermeidbare 

Niederlage jetzt eine eher theoretische Angelegenheit ist, für 

die Ausrutscher der direkten Konkurrenten nötig sind. 
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An dieser Stelle der komplette Rückrunden-Spielplan unserer ersten 
Herren im Überblick. 
 

TuS Bramsche vs. TS Hoykenkamp 27:27 

HSG Neuenburg/Bockh. vs. TS Hoykenkamp 26:36 

VfL Rastede vs. TS Hoykenkamp 30:41 

TS Hoykenkamp vs. FC Schüttorf 09 31:29 

TV Dinklage vs. TS Hoykenkamp 35:29 

TS Hoykenkamp vs. HSG Wilhemshaven 38:23 

TSG Hatten-Sandkrug II vs. TS Hoykenkamp 22:19 

TS Hoykenkamp vs. Wilhelmshavener HV II 29.03. 

TS Hoykenkamp vs. TV Cloppenburg II 12.04. 

TS Hoykenkamp vs. TuS Bramsche 19.04. 

TS Hoykenkamp vs. Eickener SpVg 26.04. 

TS Hoykenkamp vs. HSG Barnstorf/Dieph. II 09.05. 

TV 01 Bohmte vs. TS Hoykenkamp 16.05 
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Die Tabelle der Landesliga Weser-Ems 

 Mannschaft Tore Punkte 

1 FC Schüttorf 09  622:564 28:14 

2 TV 01 Bohmte 574:543 28:14 

3 HSG Grüppenbühren/Bookh.  591:523 27:13 

4 TS Hoykenkamp  593:540 25:15 

5 TV Dinklage  612:582 25:17 

6 HSG Barnstorf/Diepholz II  527:469 24:16 

7 Eickener SpVg 589:566 22:20 

8 Wilhelmshavener HV II 519:542 21:19 

9 TuS Bramsche 507:501 19:19 

10 HSG Wilhelmshaven 556:578 18:22 

11 TV Cloppenburg II  532:571 13:27 

12 TSG Hatten/Sandkrug II  461:510 12:28 

13 HSG Neuenburg/Bockhorn 510:597 12:28 

14 VfL Rastede 555:653 10:32 
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Gegnercheck: Wilhelmshavener HV II 

Geht die Berg- und Talfahrt weiter? 

 

Hoykenkamp (ms). Es geht langsam in Richtung 

Saisonendspurt – da heißt es, jetzt alle Reserven zu 

aktivieren und das Beste aus der aktuellen Tabellensituation 

herauszuholen. Während für unsere Mannschaft der 

Relegationsplatz bei Patzern der Konkurrent noch in 

erreichbarer Nähe liegt, kämpft unser heutiger Gegner, der 

Wilhemshavener HV II, im Niemenandsland der Tabelle um 

eine möglichst gute Platzierung in der Landesliga Weser-

Ems. 

Gerade das macht dieses Team für uns so gefährlich. Ginge 

es für die Drittliga-Reserve des WHV darum, sich im 

Abstiegskampf zu behaupten, wäre der Druck für das Team 

wesentlich größer. Weit entfernt von den Abstiegsrängen 

kann die Mannschaft allerdings frei aufspielen, denn sie hat 

in dieser Saison nichts mehr zu verlieren. Was käme da 

gelegener als ein Schub für das eigene Selbstvertrauen 

durch einen Sieg gegen den aktuell Tabellenvierten? Zudem 

haben unsere heutigen Gäste beispielweise gegen den TV 

Bohmte bereits gezeigt, dass sie an guten Tagen durchaus 

in der Lage sind, die Mannschaften aus höheren 

Tabellenregionen mehr als nur ein wenig zu ärgern. Natürlich 

geht unsere Mannschaft dennoch heute als Favorit ins 

Rennen – etwas anderes zu behaupten wäre wohl mehr als 

realitätsfern. Dennoch wird ein Sieg nicht so einfach zu 

bewerkstelligen sein, wie es die Tabelle suggerieren mag. 
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An dieser Stelle die aktuelle Mannschaftsaufstellung der ersten Herren. 
 

Nr. Spieler Nr. Spieler 

3 Janko Freiwald 14 Martin Wessels 

4 Dirk Egbers 15 Kyan Petersen 

5 Jonas Jochims 16 Jan-Luca Linde 

6 Christoph Müller-Hill 17 Hannes Ahrens 

7 Daniel Hemmelskamp 18 Tim Streckhardt 

8 Andre Thode 21 Alexander Kirchhof 

10 Nico Skormachowitsch 23 Ole Goyert 

12 Gregor Kleefeldt   

    

 
 

Trainer: Jörn Franke 

Co-Trainer: Hans-Georg Ahrens 
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An dieser Stelle die Mannschaftsaufstellung der TSG Hatten/Sandkrug II. 

 

Nr. Spieler Nr. Spieler 

1 Jan Redelfs 22 Stefan Reiners 

6 Jonas Koch 23 Tobias Pissulla 

7 Paul Luca Piltz 24 Lukas Lüpke 

8 Manuel Gebbert 27 Malte Rostek 

9 Christoph Groß 29 Philipp Bogusch 

11 Torben Hackstein 33 Sebastian Fritz 

12 Christoph Trinks 93 Michael Schöppgens 

17 Daniel Otto   

    

 
 

Trainer: Rico Bonath 

Betreuer: Matthias Fritz 
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Informationen des HFH:

Leistungen unserer Werbepartner für Euch:

O Der Sporthof-Strudthoff aus Delmenhorst gewährt allen Mitglieder der TSH-

Handball-Abteilung einen ordentlichen Rabatt beim Kauf vom Handball-

Artikeln. Bei Eurem Einkauf also bitte auf die TSH-Rabattierung hinweisen, 

denn der Rabatt wird sofort an der Rechnung gekürzt.

Also, eine ganz tolle Unterstützung für unsere TSH Handball-Mitglieder!

O Unser Getränke-Partner in der Cafeteria bietet Euch einen ganz besonderen

Lieferservice an. Getränke frei Haus - ohne Zusatzkosten!
Ab 5 Kisten werden alle Getränke wie Bier, Cola, Wasser usw. zu günstigen

Preisen direkt zu Euch nach Hause (max. 15 km) geliefert.

Getränke-Stanke:    Tel.-Nr:  04222-947466 oder Mail:   cstanke@gmx.de

O Der Frühling kommt jetzt in großen Schritten, da heißt es Fahrrad - fertig - los.

Der Zweiradspezialist Stöver bietet allen TSH-Mitgliedern, Sportlern + Fans 

einen kostenlosen Hol- und Bringdienst (max. 10 km) für zu reparierende

 Fahrräder an. 

Anschließend könnt Ihr wieder ohne Parkprobleme in die Halle-Heide fahren

und tolle Handball-Spiele sehen, von den TSH-Minis bis zu den Erwachsenen.

04221-51463 oder info@2rad-stoever.de   =>   stöver … wir wissen Rad!

….. werde auch Du Mitglied im HFH!
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Kommentar: Den Aufstieg verschenkt 

TSH vergibt gegen Hatten-Sandkrug die große Chance 

 

Hoykenkamp (ms). Es hätte ein perfekter Tag werden 

können, dieser 21. März. Mit der Betonung auf dem 

Konjunktiv „hätte“. Denn obwohl sowohl die Mannschaften 

aus Bohmte und Bookholzberg es nicht schafften, ihre 

jeweiligen Partien zu gewinnen und unserem Team damit die 

perfekte Möglichkeit eröffneten, sich selbst in eine richtig 

gute Position zu bringen, schafften es unsere Jungs nicht, 

den Abstiegskandidaten aus Hatten zu bezwingen. Die 

Chance auf den direkten Wiederaufstieg rückt damit erst 

einmal in weite Ferne. 

 

Doch woran lag es, dass unsere Mannschaft, die in den 

letzten Wochen immer wieder gegen vermeintliche Favoriten 

sensationelle Spiele gezeigt hat, ausgerechnet gegen einen 

Abstiegskandidaten Federn lässt? Zumindest für die 

vergangene Partie lässt sich sagen, dass die 

Chancenverwertung wie bereits zu Saisonbeginn mehr als 

nur zu wünschen übrig lässt. Wer drei aufeinanderfolgende 

Strafwürfe nicht im Gehäuse des Gegners unterbringt und es 

zudem schafft, 15 Fehlversuche in nur einer Halbzeit zu 

produzieren, der wird auch gegen eine nominell schwächere 

Mannschaft vor große Probleme gestellt. Dass die Gastgeber 

lediglich 21 Tore gegen uns erzielt haben, ist eigentlich eine 

gute Nachricht. Doch wie bereits oben angesprochen kam 

unser Angriff auf lediglich 19 Treffer – viel zu wenig, um aus 
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der guten Defensivarbeit einen Punktgewinn zu machen. 

Damit fehlt unserer Mannschaft momentan einfach die nötige 

Konstanz, die notwendig ist, um a) die schlechten 

Ergebnisse der Hinrunde aufzuholen und b) einen echten 

Angriff auf die Tabellenspitze zu wagen. Immer, wenn es 

eigentlich gut lief (Schüttorf, Bohmte), folgten Niederlagen, 

die allesamt in die Kategorie „vermeidbar“ fallen (Dinklage, 

Hatten). 

Die positive Nachricht ist, dass auch die direkten 

Konkurrenten nicht gepunktet haben. Dennoch muss man als 

Realist sagen, dass der Aufstieg in die Verbandsliga zum 

heutigen Zeitpunkt wohl nur noch mit einer gehörigen Portion 

Glück und einer eigenen Siegesserie zum Saisonende 

machbar ist. Das hat auch unser Coach Jörn Franke erkannt 

und musste zugeben, dass das Saisonziel wohl eher nicht 

mehr erreichbar sein wird. Dennoch hat der Handball schon 

mehr als nur einmal gezeigt, dass auch schier unmögliche 

Dinge manchmal doch wahr werden. Deshalb heißt es jetzt, 

die Köpfe nicht in den Sand zu stecken, sondern die 

kommende Serie aus fünf Heimspielen vor unserem 

Publikum zu nutzen, um alles dafür zu tun, zur Stelle zu sein, 

sobald die Konkurrenz patzt. 

Diese dank mehrerer Nachholspiele zu Stande kommende 

Heimspiel-Serie ist sicherlich ein Vorteil, den unsere 

Mannschaft im Saisonendspurt für sich nutzen kann. Ab jetzt 

heißt es Daumen drücken, dass die bekannte Heimstärke 

unserer Mannschaft auch im Saisonfinale zum Tragen 

kommt und das Team möglichst fünf Siege aus fünf Partien 

holt! 
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An dieser Stelle findet ihr alle wichtigen Ansprechpartner für die 

Handball-Abteilung der TS Hoykenkamp. 
 

Handballabteilungsleiter: Hans-Georg Ahrens 
 Tel.: 04221/14445 
 E-Mail: h-g.ahrens@gmx.de 
  
Spielwart: Werner Spinning 
 Tel.: 04222/6937  
 E-Mail: werner.spinning@ewetel.net 
  
Mini-Beauftragter: Wolfgang Lüdeke 
 Tel.:04221/55767 
 E-Mail: wolfgang.luedeke@ewetel.net 
  
Schiedsrichterwarte: Matthias Schröder 
 E-Mail: tsh.schiri@web.de 
 0176/38595662 
  
  
  
Handball-Förderverein Werner Skormachowitsch 
Hoykenkamp e.V.: Tel.: 04408-3596978 
 E-Mail: 

1.vorsitzender@hfhoykenkamp.de 
  
Impressum  
Das Handball-Echo erscheint zu allen Verbandsliga-Heimspielen. 
  
Herausgeber: TS Hoykenkamp - Handballabteilung 
  
Handball-Echo Redaktion: Malte Schumacher (ms) 
 Tel.: 0175/8951487 
 malteschumacher@kabelmail.de 
  
Druck: Dahm-Offsetdruck 
 Grüppenbührener Str. 58 
 27777 Ganderkesee 
 Tel: 04222/950211 
 E-Mail: do-print@ewetel.net 
 

15 

Sonntag, 29.03.2015 



Solidarisch.
Fair. 
Partnerschaftlich.
Regional. 
AUS ÜBERZEUGUNG.

Unsere genossenschaftliche Überzeugung hilft uns 
jeden Tag dabei, Sie fair und partnerschaftlich zu 
unterstützen. Besuchen Sie uns oder gehen Sie online: 
www.vbdel.de 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei. 
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Krea�ve Druck- und Mediendienstleistungen aus einer Hand.
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